
Frauenfussball, 3. Liga, 

Spielbericht 

Datum: 18.05.2014 

FC Frauenfeld - FFCRJ 2 Resultat 5 : 2 Halbzeitresultat : 3 : 1 

Bericht:

K(l)eine Geschenke 

Alles war vorbereitet. Rot- und Weisswein, Bier und Mineralwasser, Canapées und Sandwiches - 
alles gratis, als kleine Geschenke des FC Frauenfeld an seine Sponsoren. Keine Geschenke gabs 
dagegen auf dem Fussballplatz. Die kämpferisch, läuferisch und Kopfball starken 
Frauenfelderinnen gewannen gegen den FC Rapperswil-Jona mit 5 : 2. 

Der FC Frauenfeld weist nur eine Heimniederlage auf, gegen den unangefochtenen Tabellen-Leader
FC Amriswil, der bisher noch kein Spiel verlor. Seine Heimstärke, hinter sich ein grosses Fan- und 
Sponsoren-Aufgebot, konnte der FC Frauenfeld auch an diesem heissen Sonntag ausspielen. 

Zuerst war aber der FC Rapperswil-Jona dran. In der vierten Minute konnte CR unbedrängt 
einschiessen, nachdem der Ball an einer Frauenfeld-Verteidigerin abprallte und zur idealen Vorlagen
wurde. Zu einer Sturm- und Drangperiode setzte der FC Frauenfeld an. 

Sie kämpften um jeden Ball , versuchten Pässe des FC Rapperswil-Jona abzufangen, drängten den 
FC Rapperswil-Jona in deren eigene Hälfte zurück. Und schufen damit auch einige Unruhe in den 
FC Rapperswil-Jona-Reihen. 

Das kampfbetonte Spiel führte den FC Frauenfeld denn auch zum Erfolg. In der 25. Minute glichen 
sie aus, in der 40.Minute gingen sie 2 : 1 in Führung und in der 45. Minute bauten sie sie zum 3 : 1 
aus. 

Leichte Hoffnung keimte beim FC Rapperswil-Jona auf, als MB auf 3 : 2 verkürzen konnte. Einen 
klugen Pass hinter die Frauenfelder Abwehr erlief sie und schoss problemlos ein. 

Der FC Frauenfeld drängte, stürmte, kämpfte weiter. Der FC Rapperswil-Jona musste sich aufs 
verteidigen und gelegentliche Konter konzentrieren. 

In der 63. Minute dann konnte die Torhüterin einen Ball nur noch gegen vorne abwehren, eine 
Frauenfelderin war da, wurde aber gestoppt. Nicht ganz regelkonform. Mit dem anschliessenden 
unvermeidlichen Penalty-Treffer erhöhte der FC Frauenfeld auf 4 : 2. 

Ein schöner Heber dann in 84. Minute, über alle hinweg, schrieb die Niederlage des FC 
RapperswilJona mit 5 : 2 fest.


